
Leiterweekend in München 01 

Samstag 22.12.01 
Um 7.20 versammelten sich die Leiterinnen des BR am Bahnhof Bülach. Bis
auf einige Nachzügler hatten es alle pünktlich geschafft. Der Zug kam, wir
stiegen ein und ab ging es nach München.

Während der perfekt organisierten Fahrt, an dieser
Stelle ein Dankeschön an unsere Reiseleiterin Isa,
geschah  einiges.  Mehrere  Leiterinnen  mussten
ihren Schlaf nachholen, da sie am Freitag - Abend
zulange im Ausgang waren.  Doch an Schlaf  war
nicht  lange  zu  denken,  denn  er  wurde  immer
wieder  durch einige Quälgeister  gestört.  Plötzlich
flog ein Gummiringli  durch die Luft,  landete aber
ein  Abteil  zu  weit.  Dort  wurde  es  dankbar
angenommen und genüsslich verspiessen.

Später diskutierten wir in welchem Restaurant wir am Abend essen wollten.
Zur Auswahl standen: italienisch, mexikanisch, chinesisch oder vegetarisches
Essen.
Wir entschieden uns für Mexikanisch.

Im bitter kalten München angekommen, statteten wir dem Touristenbüro
einen kleinen Besuch ab und freuten uns über only informähschen.
Mit der Untergrundbahn ging es quer durch München zu unserer Unterkunft.
Beinahe währen wir zu früh ausgestiegen, da uns ein Unbekannter mit roter
Krawatte und abstehenden Haarbüscheln verwirrte. 
In der Unterkunft einquartiert, ging es wieder zurück in die Münchner
Innenstadt, zu unserem eigentlichen Ziel, dem Christkindlmarkt. Welcher uns
aber nicht sonderlich begeisterte. In Gruppen aufgeteilt ging es individuell
weiter. Unser Grüppchen verzog sich relativ schnell in ein warmes Kaffee. Bei
heisser Schokolade und Tee kam uns die absurde Idee, uns die Haare
schneiden zu lassen. Nach langer Suche fanden wir 4 freie Plätze in einem
Coiffeursalon. Die Frisur lies zu wünschen übrig, was auf die schwierigen
Sprachverhältnisse zurückzuführen war. Da wir fliessend englisch und
französisch sprechen, aber mit dem hochdeutsch erhebliche Schwierigkeit
haben. Die Coiffeurre entlarvten uns schon nach einigen Wörtern als
Schweizer und so begann die spannende Diskussion über unser Heimatland. 

Holzhäuser + Skifahren + Glühwein = Schweiz

Das waren ihre Eindrücke von der Schweiz. Wieder zu 12 ging es ab in ein
mexikanisches Restaurant. Das Essen war fantastisch!!!
Am Abend  genossen  wir  den  ...  -  Markt,  welcher  uns  speziell  empfohlen
wurde.  Danach  begaben  wir  uns  zurück  in  die  Unterkunft  zu  einem
erholsamen Schlaf.



Sonntag 23.12.01
Nach  einem gemütlichen  Frühstück  fuhren  wir
nach Dachau.  Dort  besuchten wir  das KZ aus
dem 2.Weltkrieg.  Welches sehr  beeindruckend
und  bewegend  war.  Nach  einer  2-stündigen
Führung  begaben  wir  uns  nachdenklich  und
halb  verfroren  in  ein  Vegi  -  Restaurant  in
München.  Das  Essen  war  wieder  einmal
fantastisch, abgesehen von der Vorspeise. Am
Bahnhof  kratzen  wir  unsere  letzten  D-Mark
zusammen und investierten sie in Süssigkeiten.
Die  Zugfahrt  nach  Hause  verbrachten  wir  mit
"quatschen", jassen, schlafen, lesen und ehe wir
uns versahen waren wir in Bülach. 

Nochmals vielen dank an Nicole und Isabelle für die super Organisation.


